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Name …………………………………………………………………………………… Klasse ………….…..

Schule ………………………………………………………………………… Stadt …………………………

Niveau C1
Nachdem du die Aufgaben gelöst hast, übertrage deine Lösungen auf den Antwortbogen.

Antwortbogen 
Lesen

Teil 1 Teil 2
1. 6. 11. A B C 16. A B C
2. 7. 12. A B C 17. A B C
3. 8. 13. A B C 18. A B C
4. 9. 14. A B C 19. A B C
5. 10. 15. A B C 20. A B C
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Lesen. Teil 1 

Ergänze im folgenden Text die fehlenden Informationen. Lies dazu den Artikel auf der nächsten Seite. 
Dann ergänze die Inhaltsangabe.
Bewertet werden nur grammatisch richtige Antworten. Bitte gib nur ein Wort an.
Übertrage deine Lösungen auf den Antwortbogen.

Inhaltsangabe

Der Artikel „Deutschland bekommt die Frauenquote“ von Silvia Nöger, veröff entlicht (0) ............................ 
pasch-net.de, berichtet über die Entscheidung des Deutschen Bundestags, dass ein Drittel der Führungs-
positionen in großen Unternehmen von Frauen besetzt werden müssen. 
Einleitend wird begründet, dass dadurch die weibliche Teilnahme an der Wirtschaft  (1) ..............................
werden soll.  Zugleich werde auf diese Weise  die Gleichberechtigung zum (2) ........................................ 
kommen. (3) ......................................... einer Statistik des Deutschen Instituts für Wirtschaft sforschung 
sind Positionen an der Spitze sehr ungleichmäßig verteilt. Dabei (4) ......................................... sowohl in 
Aufsichtsräten als auch in Vorständen deutlich die Männer. Mehrere große und kleine Unternehmen 
werden sich in Zukunft  zum Ziel (5) ......................................... , die Frauenquote zu erhöhen. 
Bei (6) ......................................... eine geeignete Bewerberin zu fi nden, soll die Stelle frei bleiben. Die 
Autorin nennt einige Beispiele dafür, dass Frauen unterschiedlich (7) ......................................... die 
Einführung der Frauenquote reagieren.
Das geplante Gesetz hat einen wirtschaft lichen (8) ......................................... , der  sich aus der Tatsache 
(9) ......................................... , dass gemischtgeschlechtliche Teams bessere Leistungen hervorbringen. Und 
das liegt an der unterschiedlichen (10) ......................................... von Frauen und Männern.

auf
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Artikel:

Deutschland bekommt die Frauenquote
Von Silvia Nöger

Große Unternehmen sollen ab Januar zu einem Drittel von Frauen geführt werden. Damit werden Frauen 
stärker an der wirtschaft lichen Macht beteiligt. Befürworter sehen darin einen wichtigen Schritt zur 
Gleichberechtigung. 

Ausgerechnet am Weltfrauentag hat der Bundestag darüber entschieden: Große Firmen sollen häufi ger 
von Frauen geführt werden. Ab dem kommenden Jahr soll in den Vorständen und Aufsichtsräten 
mindestens jede dritte Stelle mit einer Frau besetzt werden. Dann gilt die sogenannte Frauenquote – das 
Gesetz, dass die gleiche Teilhabe von Frauen und Männern an Führungspositionen zum Ziel hat. Nach 
jahrelanger kontroverser Diskussion will nun also die Politik dafür sorgen, dass Frauen nicht länger 
benachteiligt werden.

Bislang arbeiten an der Spitze großer Unternehmen in Deutschland überwiegend Männer: Nicht 
einmal jede fünft e Stelle in den Aufsichtsräten ist mit einer Frau besetzt, bei den Vorständen ist es nur 
jede zwanzigste, gibt das Deutsche Institut für Wirtschaft sforschung (DIW) Auskunft . Von der Quote 
betroff en sind ab Januar etwas mehr als 100 große Unternehmen. Weitere 3.500 kleinere sollen freiwillig 
anstreben ihren Frauenanteil zu erhöhen. Gelingt es nicht, die Stellen mit einer geeigneten Frau zu 
besetzten, bleiben sie frei. 

Denise studiert im vierten Semester Verfahrenstechnik. Sie befürwortet die Frauenquote. „Wenn Frauen 
eine Stelle zu besetzen haben, denken viele Chefs automatisch daran, dass sie ja auch irgendwann Kinder 
bekommen“, meint Denise. „Die Qualifi kation tritt dann in den Hintergrund. Und die Quote wird das 
ändern“, hofft   Denise. Sie kann sich gut vorstellen, nach ihrem Studium eine Führungsaufgabe in einer 
größeren Firma zu übernehmen.

Die Frauenquote gefällt aber nicht jeder jungen Frau: Wenn Nina es schafft  , ganz nach oben zu kommen, 
dann will sie sicher sein, dass sie es aus eigener Kraft  erreicht hat – und nicht, weil die Firma gerade eine 
Frau einstellen musste. Wer gut ist, bekommt auch einen guten Job – zumindest in technischen Fächern.
Schließlich stellt die Zusammenarbeit der Geschlechter auch eine Bereicherung dar. Frauen haben häufi g 
einen anderen Blickwinkel. Der ist nicht besser, der ist nicht schlechter, der ist einfach nur manchmal 
anders. Und daraus folgen andere Fragestellungen. Wie die Unternehmensberatung McKinsey nachweist, 
entsteht aus ökonomischer Sicht sogar ein messbarer Erfolg: Teams, die von Männern und Frauen 
gemeinsam geführt werden, sind erfolgreicher.

(Quelle: http://www.pasch-net.de/pas/cls/sch/jus/sdz/de3375167.htm, gekürzt und geändert)
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Lesen. Teil 2
Lies bitte den folgenden Text und wähle bei den Aufgaben 11–20 die Wörter (A, B oder C), die in den 
Satz passen. Es gibt jeweils nur eine richtige Antwort. 
Übertrage deine Lösungen auf den Antwortbogen.

Ozean-Müll wird zum Sportschuh
Müll als Style-Objekt? Adidas macht’s möglich und will im (0) .................. seines Programms zum Th ema 
Nachhaltigkeit noch in diesem Jahr das Produkt in die Läden bringen. Die Zwischensohle wird im 3D-Druck 
aus Meeresabfällen hergestellt. Angespülte Fischernetze (11) .................. Plastikmüll aus dem Ozean werden 
von Adidas recycelt und zur Schuhproduktion genutzt. Obwohl die Priorität auf Schuhen (12) .................. , 
wird zudem auch an Bekleidungsprodukten gearbeitet, die in der zweiten Hälft e des Jahres 2016 für Kunden 
(13) .................. sein werden.
Jährlich (14) .................. acht Millionen Tonnen Plastikmüll in die Meere. Mit fatalen Folgen für die 
Ökosysteme – schließlich dauert es Hunderte Jahre, (15) .................. das Plastik natürlich abgebaut wird. 
Beim Abbauprozess entstehen gift ige Chemikalien. Viele Meerestiere verwechseln das Plastik zudem 
(16) .................. Nahrung und verenden. Das gleiche schreckliche Schicksal droht, wenn Fische, Robben 
oder andere Meerestiere sich in den Resten von Fischernetzen (17) .................. . Genau diese Materialien – 
angespülte Fischernetze meist aus illegaler Tiefseefi scherei sowie Plastikmüll aus dem Ozean – werden von 
Adidas nun recycelt und zur Schuhproduktion genutzt. Die (18) .................. soll aus einer strickähnlichen 
Plastikstruktur bestehen, die Zwischensohle aus Meeresabfällen. „Die im 3D-Druck gefertigte Zwischensohle 
aus Meeresplastik ist ein gutes Beispiel dafür, wie wir neue (19) .................. setzen können, indem wir die 
Existenzberechtigung von allem hinterfragen, was wir kreieren“, sagte Adidas-Vorstandsmitglied Eric 
Liedtke bei der Vorstellung des Schuhs in Paris: „Wir wollen die gesamte Branche mit ins (20) .................. 
holen, um gemeinsam nachhaltige Lösungen für globale Probleme zu fi nden.“

(Quelle: http://www.ispo.com/produkte/id_78019134/ein-adidas-schuh-aus-ozeanmuell.html, gekürzt)

0. A Vorteil B Rahmen C Abhängigkeit
11. A ebenso B genauso C sowie
12.  A setzt B liegt C legt
13.  A zufügbar B fügbar C verfügbar
14.  A erreichen B gelangen C gelingen
15. A ehe B sobald C nachdem
16. A von B für C mit
17.  A hängen B verhängen C verfangen
18.  A Strecke B Oberfl äche  C Fläche
19.  A Branchenstandards  B Branchenstandarts C Branchenstandarten
20.  A Netz B Boot C Schuh

B
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Schreiben. Aufgabe 1
Wähle für Aufgabe 1 aus den zwei Th emen EINS aus.

Th ema 1

AUSLANDSAUFENTHALTE IM TREND

Immer mehr junge Deutsche gehen nach der Schule, im oder nach dem Studium ins Ausland. 
Sie wollen die Welt sehen, eine neue Kultur kennenlernen und erhoffen sich Vorteile bei der 
Bewerbung. Wer später einen guten Job will, braucht Auslandserfahrung und interkulturelle 
Kompetenz.

Sieh dir die Grafi k an und äußere dich dazu. Geh dabei auf folgende Punkte ein:
• Welche Ergebnisse der Grafi k fi ndest du besonders interessant oder überraschend?
• Welche sind die möglichen Gründe für die dargestellte Situation?
• Wie sieht deiner Meinung nach die Zukunft der Auslandsaufenthalte junger Menschen aus?
• Wie ist die Situation diesbezüglich in deinem Heimatland?

Hinweise
Bei der Beurteilung wird unter anderem darauf geachtet:

• ob du alle Inhaltspunkte berücksichtigt hast,
• wie korrekt du schreibst,
• wie gut Sätze und Abschnitte sprachlich miteinander verknüpft sind.

Schreibe mindestens 200 Wörter. Übertrage deine Antwort auf den Antwortbogen.
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Schreiben. Aufgabe 1
Th ema 2. 

ÜBERGEWICHT UND ADIPOSITAS  IN DEUTSCHLAND

Übergewicht und Adipositas sind in Deutschland und weltweit ein Problem, das immer 
mehr um sich greift : Inzwischen sind heutzutage etwa 20 Prozent der Kinder in der 
Bundesrepublik  übergewichtig. Die Tendenz ist steigend. Fachleute sprechen bereits von einer 
Epidemie. Man spricht von Übergewicht, wenn im Vergleich zur Körpergröße ein zu hohes 
Körpergewicht vorliegt. Eine Adipositas liegt vor, wenn der Körperfettanteil gemessen an der 
Gesamtkörpermasse zu hoch ist.

(Quelle: http://images.google.de)

Sieh dir die Grafi k an und äußere dich dazu. Geh dabei auf folgende Punkte ein:
• Welche Ergebnisse der Grafi k fi ndest du besonders interessant oder überraschend?
• Welche sind die möglichen Gründe für die dargestellte Situation?
• Was für eine Entwicklung erwartest du in Zukunft?
• Wie ist die Situation diesbezüglich in deinem Heimatland?

Hinweise
Bei der Beurteilung wird unter anderem darauf geachtet:

• ob du alle Inhaltspunkte berücksichtigt hast,
• wie korrekt du schreibst,
• wie gut Sätze und Abschnitte sprachlich miteinander verknüpft sind.

Schreibe mindestens 200 Wörter. Übertrage deine Antwort auf den Antwortbogen.
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Schreiben. Aufgabe 2
Karla Schneider schreibt ihrer Schwester Monika einen Brief, in dem sie die Enttäuschung von ihrem 
neuen iPhone mitteilt. Danach will sie noch eine Reklamation an den Hersteller schreiben, um sich 
über das defekte Gerät zu beschweren.
Für die Aufgaben 1-10 fülle die Lücken aus. Verwende dazu die Informationen aus dem ersten Brief. 
In jede Lücke passen ein oder zwei Wörter. Bewertet werden nur völlig korrekte Antworten.
Übertrage deine Lösungen auf den Antwortbogen.

Nürnberg, 08.09.2016
Liebe Monika,
du wirst kaum glauben, was mir vorgestern passiert ist und wie enttäuscht ich jetzt bin. Du weißt, 
dass ich mir vorigen Monat ein neues iPhone gekauft  habe. Ich habe lange dafür gespart und sehr 
sorgfältig das Modell ausgesucht. Ich habe viel im Internet recherchiert, Kommentare von Kunden 
gelesen und natürlich mich auch vom Verkäufer beraten lassen. Nach dem Kauf habe ich aufmerksam 
gelesen, wie das iPhone zu benutzen ist. Alle Apps haben einwandfrei funktioniert. Vorgestern ist 
aber auf einmal das Display schwarz geworden und das iPhone trotz vollem Akku ausgegangen. 
Ich habe es mehrmals komplett entladen und dann wieder komplett geladen, aber keine merkbare 
Veränderung festgestellt. Der Ladestand bleibt bei 15-20% und bald geht das Gerät wieder aus.
Gestern bin ich ins Geschäft  gegangen, aber der Verkäufer hat mir erklärt, dass ich mich an den 
Hersteller wenden solle. Die Gewährleistungszeit beträgt zwei Jahre und zum Glück habe ich auch 
den Kassenbon aufb ewahrt.
Hoff entlich dauert es nicht lange, bis sich alles regelt.
Liebe Grüße!
Karla

Karla Schneider          08.09.2016
Gartenstr. 12
90402 Nürnberg

Telekom GmbH
Neubaustr. 17
80331 München

(0) .........................................

Sehr (1) ......................................... Damen und Herren,

am 15.08.2016 habe ich ein iPhone in einem spezialisierten (2) ......................................... in Nürnberg 
gekauft . Nachdem ich die beigefügte (3) ......................................... sorgfältig gelesen habe, habe ich auch 
die entsprechenden Einstellungen gemacht. Leider hat das iPhone (4) ......................................... 20 Tage 
einwandfrei funktioniert. Vorgestern ist der (5) ......................................... plötzlich schwarz geworden.
Alle Versuche, den Akku vollständig (6) ......................................... , sind leider (7) ................................... 
geblieben. 
Ich schicke Ihnen das Gerät mit dem Kassenbon. Da die Garantie auf das Gerät noch nicht (8) ...........
.............................. ist, müssen Sie den Defekt kostenlos (9) ......................................... oder mir den Preis 
voll (10) ......................................... .

Mit freundlichen Grüßen
Karla Schneider

Reklamation
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